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Es lässt sich leicht schreiben, dass man einfach nur zum Arzt gehen soll, wenn man krank ist,
wenn man bereits verbeamtet ist und das nicht durch eventuelle Diagnosen gefährdet werden
könnte. Aber nicht jeder ist verbeamtet und die, die es nicht sind, müssen dann halt abwägen,
was ihnen wichtiger ist. Und deshalb kann man vielleicht sagen, dass man manche Krankheiten
bzw. Symptome ertragen kann, um die Verbeamtung nicht zu gefährden. Nicht, weil man nur
als Beamter arbeiten möchte, sondern weil man nicht zu deutlich schlechteren Konditionen als
Angestellter den selben Job machen möchte.
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